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©  Vorrichtung  zum  Aufrichten  eines  Faltschachtel-Zuschnittes. 

©  Vorrichtung  zum  Aufrichten  eines  Faltschachtel- 
Zuschnittes,  von  dem  ein  Abschnitt  wenigstens  an- 
nähernd  U-förmig  gefaltet  wird  und  der  zwei  Reihen 
einander  überdeckende  Lappen  (7,  8)  aufweist.  Es 
sind  Leitschienen  (13-17)  vorgesehen,  zwischen  de- 
nen  der  Zuschnitt  entlang  von  vier  Faltlinien  gefaltet 
wird.  Zum  Aufbiegen  der  Lappen  sind  zwei  Dornrä- 
der  (10,  11)  vorgesehen,  deren  Dorne  die  Lappen 

.aus  der  Ebene  des  Zuschnittes  herausdrücken. 
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/orrichtung  zum  Aufrichten  eines  Faltschachtel-Zuschnittes 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  eine  Vorrichtung 
zum  Aufrichten  eines  Faltschachtel-Zuschnittes, 
jon  dem  ein  Abschnitt  wenigstens  annähernd  U- 
förmig  gefaltet  wird  und  der  zwei  Reihen  einander 
überdeckender  Lappen  aufweist. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
Vorrichtung  zu  schaffen,  mit  der  auf  einfache  Wei- 
se  ein  derartiger  Faltschachtel-Zuschnitt  aufgerich- 
tet  und  verbunden  werden  kann. 
Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  dadurch  ge- 
löst,  daß  Leitschienen  vorgesehen  sind,  zwischen 
denen  der  Zuschnitt  entlang  von  vier  Faltlinien  ge- 
faltet  wird,  und  daß  wenigstes  zwei  Dornräder  vor- 
gesehen  sind,  deren  Dome  gegen  die  Lappen  ge- 
preßt  werden  und  diese  aus  der  Ebene  des  Zu- 
schnittes  herausdrücken. 
Das  verhältnismäßig  komplizierte  Auffalten  des  li- 
fo  rmigen  Abschnittes,  bei  dem  gleichzeitig  die  Lap- 
pen  zur  gegenseitigen  Überdeckung  gebracht  wer- 
den  müssen,  kann  mit  dieser  Vorrichtung  einfach 
und  rationell,  d.h.  in  einem  einzigen  Arbeitsgang 
vorgenommen  werden. 

Sehr  vorteilhaft  ist  es  dabei,  wenn  erfindungs- 
gemäß  die  beiden  Dornräder  axial  hintereinander 
angeordnet  sind  und  verschiedene,  der  Größe  der 
Lappen  und  deren  Auslenkung  angepaßte  Dornhö- 
hen  aufweisen. 

In  der  Zeichnung  ist  die  Erfindung  anhand  ei- 
nes  Ausführungsbeispiels  veranschaulicht.  Dabei 
zeigen: 

Fig.  1  einen  Abschnitt  eines  Kartonzuschnit- 
tes,  der  mit  Rillinien  versehen  ist,  um  die  er  U- 
förmig  gefaltet  werden  soll, 

Fig.  2  eine  Draufsicht  auf  eine  Vorrichtung 
mit  zwei  Dornrädem,  die  von  oben  auf  Lappen  des 
Kartonzuschnittes  drücken 

Fig.  3  eine  Stirnansicht  der  Domräder 
Fig.  4  eine  Seitenansicht  der  Vorrichtung 
Fig.  5  eine  Teilansicht  der  Vorrichtung  mit 

dem  Abiauf  der  U-förmigen  Faltung  und 
Fig.  6  den  fertig  gefalteten  Abschnitt  inner- 

halb  der  Vorrichtung. 

Mit  1  ist  in  Fig.  1  ein  flachliegender  Kartonzu- 
schnitt  bezeichnet,  der  vier  Faltlinien  2,3,4  und  5 
aufweist,  um  welche  ein  Teil  des  Kartonzuschnittes 
1  U-förmig  gefaltet  werden  soll. 
Die  Faltlinien  3,4  und  5  sind  durch  U-förmige 
Schnittlinien  6  unterbrochen,  wodurch  die  Lappen  7 
gebildet  sind.  Darüber  hinaus  ist  die  Faltlinie  2 
durch  halbkreisförmige  Schnittlinien  8  unterbro- 
chen,  durch  die  entsprechende  Lappen  9  ausge- 
stanzt  sind. 

In  den  Fig.  2,3  und  4  sind  zwei  Dornräder  10 

und  11  dargestellt,  die  jeweils  mit  vier  Dornen 
ausgerüstet  sind.  Die  Dorne  des  größeren  Dornra- 
des  11  drücken  gegen  die  Lappen  7  mit  der  ei- 
förmigen  Schnittlinie  6,  während  die  Dorne  des 

5  etwas  kleineren  Dornrades  10  gegen  die  Lappen  9 
mit  der  halbkreisförmigen  Schnittlinie  8  gerichtet 
sind. 

Im  Anschluß  an  diese  beiden  Dornräder  10,11 
ist  eine  Schiene  12  vorgesehen,  welche  unter  den 

ro  Lappen  7  greift  und  diesen  in  seiner  abgebogenen 
Stellung  hält. 

In  den  Fig.  5  und  6  ist  die  weitere  Ausgestal- 
tung  der  Vorrichtung  dargestellt,  die  mit  Leitschie- 
nen  13  bis  17  versehen  ist,  mit  deren  Hilfe  die  U- 

t5  förmige  Auffaltung  des  Kartonzuschnittes  entlang 
der  Faltlinien  2,3,4  und  5  erfolgt. 

Ansprüche 
20 

1.  Vorrichtung  zum  Aufrichten  eines  Falt- 
schachtelzuschnittes,  von  dem  ein  Abschnitt  wenig- 
stens  annähernd  U-förmig  gefaltet  wird  und  der 
zwei  Reihen  einander  überdeckender  Lappen  auf- 

25  weist,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  Leitschienen 
(13  bis  17)  vorgesehen  sind,  zwischen  denen  der 
Zuschnitt  (1)  entlang  von  vier  Faltlinien  (2,3,4,5) 
gefaltet  wird,  und  daß  wenigstens  zwei  Dornräder 
(10,11)  vorgesehen  sind,  deren  Dorne  gegen  die 

30  Lappen  (7,9)  gepreßt  werden  und  diese  aus  der 
Ebene  des  Zuschnittes  (1)  herausdrücken. 

2.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  beiden  Dornräder  (10,11) 
axial  hintereinander  angeordnet  sind  und  verschie- 

35  dene,  der  Größe  der  Lappen  (7,9)  und  deren  Aus- 
lenkung  angepaßte  Domhöhen  aufweisen. 
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